
 

 

 

Pressemitteilung Nr. 17 vom 8. Mai 2026 

 

Planfeststellungsbeschluss der Regierung von Oberbayern   

Grünes Licht für die Erneuerung der 110-kV-Leitung  

zwischen Töging und Pirach 

 

Die Regierung von Oberbayern hat auf Antrag der Bayernwerk Netz GmbH 

mit Planfeststellungsbeschluss den Ersatzneubau der 110-kV-Leitung zwi-

schen den Umspannwerken in Töging am Inn und Burgkirchen an der Alz 

(Ortsteil Pirach) genehmigt. Ziel des Neubaus ist es, ausreichende Übertra-

gungskapazitäten zu gewährleisten und den prognostizierten Leistungsbe-

darf in der Region zu decken. 

 

Dazu sehen die Planungen des Netzbetreibers vor, die bestehenden 74 Masten 

auf der insgesamt 18,4 Kilometer langen, 1949 errichteten Trasse standortgleich 

zu erneuern. Außerdem sollen die derzeitigen Leiterseile gegen sogenannte 

Zweierbündel ausgetauscht werden, die bei Freileitungen eingesetzt werden, um 

Leitungsverluste bei der Energieübertragung zu minimieren. Auf dem gesamten 

Bauabschnitt soll darüber hinaus das Blitzschutzseil erneuert werden. Entspre-

chend dem Stand der Technik sind die neuen Masten im Vergleich zu den beste-

henden etwas höher geplant, sodass auch die Abstände der Leiterseile zum Bo-

den sowie zu Infrastrukturen und Erholungsflächen künftig etwas größer sein 

werden.    

 

Die Regierung von Oberbayern hat im Verfahren, das im Juni vergangenen Jah-

res eingeleitet worden war, die Stellungnahmen der beteiligten Fachbehörden 

und der sonstigen Träger öffentlicher Belange sowie von Privatpersonen geprüft 

und berücksichtigt, soweit dies möglich war. Der Planfeststellungsbeschluss und 

die festgestellten Planunterlagen werden vom 13. Mai bis einschließlich 26. Mai 

2026 auf der Internetseite der Regierung von Oberbayern unter 

https://s.bayern.de/pfb-energiewirtschaft zur Einsichtnahme veröffentlicht. 

 

Gegen den Planfeststellungsbeschluss kann innerhalb eines Monats nach Ablauf 

des Auslegungszeitraums Klage beim Bayerischen Verwaltungsgerichtshof Mün-

chen erhoben werden. Soweit keine Klagen erhoben werden, kann der Planfest-

stellungsbeschluss nach Ablauf dieser Frist nicht mehr klageweise angegriffen 

werden. 
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